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Übersetzung: Dem ewigen und erhörenden Gott (hat) Antonius Valens, durch einen Traum ermahnt,
für sein Heil und das aller Seinigen und für die Nachbarschaft (den Altar geweiht).
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Kleiner Marmoraltar oben und unten abgebrochen.




Datierung: 3. Jh.n.Chr.: Die Weihung könnte 238 n. Chr., dem Jahr der Belagerung der Stadt durch
Maximinus Thrax, erfolgt sein.
Herkunftsort: Aquileia
Fundort (historisch): Aquileia (http://pleiades.stoa.org/places/187290)
Fundort (modern): Aquileia (http://www.geonames.org/3182943)
Geschichte: Im 19. Jahrhundert im Dorf Terzo bei S. Martini im Bauernhaus des Antonelli entdeckt.
Aufbewahrungsort: Aquileia, Museo Archeologico, Lapidario, Inv.Nr. 400
Konkordanzen: CIL 05, 08208
InscrAqu -01, 00102





UBI ERAT LUPA 13551, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=13551
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